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An die ALDI Einkauf GmbH & Co. oHG
Wir haben auftragsgemäß eine unabhängige 
betriebswirtschaftliche Prüfung zur Erlangung 
einer begrenzten Sicherheit bezüglich ausge-
wählter Angaben und Kennzahlen in dem von der 
ALDI Einkauf GmbH & Co. oHG für die Unterneh-
mensgruppe ALDI Nord erstellten Nachhaltig-
keitsbericht 2017 (im Folgenden die „Gesellschaft“) 
für den Berichtszeitraum 01.01.2017–31.12.2017 
durchgeführt.  Die ausgewählten Angaben und 
Kennzahlen im Umfang unserer betriebswirt-
schaftlichen Prüfung wurden im Nachhaltigkeits-
bericht mit einem Symbol  gekennzeichnet.

Verantwortung der 
gesetzlichen Vertreter
Die Geschäftsführung der Gesellschaft ist verant-
wortlich für die Erstellung des Nachhaltigkeitsbe-
richts in Übereinstimmung mit den in den Bericht-
erstattungsgrundsätzen und Standardangaben 
der Global Reporting Initiative (GRI) genannten 
Kriterien sowie mit den internen Richtlinien.

Diese Verantwortung umfasst zum einen die 
Auswahl und Anwendung angemessener Methoden 
zur Erstellung des Nachhaltigkeitsberichts sowie 
das Treffen von Annahmen und die Vornahme von 
Schätzungen zu einzelnen Nachhaltigkeitsangaben, 
die unter den gegebenen Umständen plausibel 
sind. Zum anderen umfasst die Verantwortung die 
Konzeption, Implementierung und Aufrechterhal-
tung von Systemen und Prozessen, soweit sie für 
die Erstellung des Nachhaltigkeitsberichts von 
Bedeutung sind.

Unabhängigkeit und Qualitäts-
sicherung der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft
Bei der Durchführung des Auftrags haben wir die 
Anforderungen an die Unabhängigkeit sowie der 
weiteren berufsrechtlichen Vorschriften, die auf 
den fundamentalen Grundsätzen der Integrität, 
Objektivität, beruflichen Kompetenz und angemes-
senen Sorgfalt, Verschwiegenheit sowie auf berufs-
würdigem Verhalten basiert, eingehalten.

Unser Qualitätssicherungssystem basiert auf den 
nationalen gesetzlichen Regelungen und berufs-
ständischen Verlautbarungen, insbesondere der 
Berufssatzung für Wirtschaftsprüfer und vereidigte 
Buchprüfer sowie der Gemeinsamen Stellung-
nahme der WPK und des IDW: Anforderungen an 
die Qualitätssicherung in der Wirtschaftsprüfer-
praxis (IDW QS 1).

Verantwortung des 
Wirtschaftsprüfers
Unsere Aufgabe ist es, auf Grundlage der von uns 
durchgeführten Tätigkeit eine Beurteilung darüber 
abzugeben, ob uns Sachverhalte bekannt geworden 
sind, die uns zu der Annahme veranlassen, dass

•	 die Kennzahlen im Bericht der Gesellschaft für 
das Geschäftsjahr 2017 in wesentlichen Belangen
nicht in Übereinstimmung mit den Kriterien der 
Berichterstattungsgrundsätze und Standard
angaben der Global Reporting Initiative (GRI) 
erstellt worden sind, 

•	 die mit einem Häkchen  gekennzeichneten 
und im Nachhaltigkeitsbericht im Kapitel 
„Management“ dargestellten Ansätze nicht in 
Übereinstimmung mit den Anforderungen der 
Standardangabe GRI 103: Managementansatz der 
Berichterstattung und Standardangaben der GRI 
Standards ermittelt worden sind sowie

•	 die mit einem Häkchen  gekennzeichneten 
quantitativen Angaben im Nachhaltigkeits
bericht der Gesellschaft für das Geschäftsjahr 
2017 in wesentlichen Belangen nicht in Über-
einstimmung mit den Kriterien Vollständig-
keit, Vergleichbarkeit, Genauigkeit, Klarheit, 
Aktualität und Verlässlichkeit der Berichterstat-
tungsgrundsätze und Standardangaben der GRI 
erstellt worden sind. 

Nicht Gegenstand unseres Auftrags war die 
materielle Prüfung produktbezogener oder 
dienstleistungsbezogener Angaben im Nachhaltig-
keitsbericht sowie Verweise auf externe Dokumen-
tationsquellen oder Expertenmeinungen sowie 
zukunftsbezogene Aussagen.

Bescheinigung über eine unabhängige 
betriebswirtschaftliche Prüfung
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Art und Umfang der betriebs-
wirtschaftlichen Prüfung
Wir haben unsere betriebswirtschaftliche Prüfung 
unter Beachtung des International Standard on 
Assurance Engagements (ISAE) 3000 (Revised) 
sowie des International Standard on Assurance 
Engagements (ISAE) 3410 vorgenommen. Danach 
haben wir die Berufspflichten einzuhalten und den 
Auftrag unter Beachtung des Grundsatzes der 
Wesentlichkeit so zu planen und durchzuführen, 
dass wir unsere Beurteilung mit einer begrenzten 
Sicherheit abgeben können.

Bei einer betriebswirtschaftlichen Prüfung zur 
Erlangung einer begrenzten Sicherheit sind die 
durchgeführten Prüfungshandlungen im Vergleich 
zu einer betriebswirtschaftlichen Prüfung zur 
Erlangung einer hinreichenden Sicherheit weniger 
umfangreich, sodass dementsprechend eine gerin-
gere Sicherheit gewonnen wird.

Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im 
pflichtgemäßen Ermessen des Wirtschaftsprüfers.

Im Rahmen unserer betriebswirtschaftlichen Prü-
fung haben wir unter anderem folgende Tätigkeiten 
hinsichtlich der mit einem Häkchen  gekennzeich-
neten Management- und Strategieansätze sowie 
der Kennzahlen durchgeführt:

•	 Einsichtnahme in die Unterlagen und Vorgaben 
zur Nachhaltigkeitsstrategie und -management 
sowie Verschaffung eines Verständnisses der 
Organisationsstruktur der Gesellschaft

•	 Befragungen der mit der Erstellung des Berichts
beauftragten Mitarbeiter der CR-Abteilung 

•	 Aufnahme der Verfahren und Einsichtnahme in 
die Dokumentation der Systeme und Prozesse 
hinsichtlich Erhebung der Nachhaltigkeits
informationen sowie deren stichprobenartige 
Überprüfung

•	 analytische Beurteilung der relevanten Angaben 
sowie Daten, die zur Konsolidierung gemeldet 
wurden

•	 Einsichtnahme in interne Dokumente, Ver-
träge und Rechnungen/Berichte von externen
Dienstleistern

•	 Einschätzung der Gesamtdarstellung der ausge-
wählten Angaben und Kennzahlen zur Nachhal-
tigkeitsleistung, die in unseren Auftragsgegen-
stand fallen

•	 Vor-Ort-Besuche bei ausgewählten Gesell-
schaften – zur Einschätzung von Quelldaten wie 
auch der Konzeption und Implementierung von 
Validierungsprozessen auf lokaler und regionaler 
Ebene

Urteil
Auf der Grundlage unserer betriebswirtschaft-
lichen Prüfung zur Erlangung einer begrenzten 
Sicherheit sind uns keine Sachverhalte bekannt 
geworden, die uns zu der Annahme veranlassen, 
dass

•	 die mit einem Häkchen  gekennzeichneten
und im Nachhaltigkeitsbericht dargestellten 
Management- und Strategieansätze nicht in 
Übereinstimmung mit den Anforderungen der 
Standardangabe GRI 103: Managementansatz 
der Berichterstattungsgrundsätze und Standard
angaben der GRI Standards ermittelt worden 
sind sowie

•	 die mit einem Häkchen  gekennzeichneten 
Kennzahlen im Nachhaltigkeitsbericht der 
Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2017 in 
wesentlichen Belangen nicht in Übereinstim-
mung mit den Kriterien Vollständigkeit, Ver-
gleichbarkeit, Genauigkeit, Klarheit, Aktualität 
und Verlässlichkeit der GRI Standards der 
Berichterstattungsgrundsätze und Standard
angaben erstellt worden sind.

Verwendungszweck 
der Bescheinigung
Wir erstellen diese Bescheinigung auf der Grund-
lage des mit der ALDI Einkauf GmbH & Co. oHG 
geschlossenen Auftrags. Die betriebswirtschaft-
liche Prüfung zur Erlangung einer begrenzten 
Sicherheit wurde für Zwecke von ALDI Einkauf 
GmbH & Co. oHG durchgeführt und die Bescheini
gung ist nur zur Information von ALDI Einkauf 
GmbH & Co. oHG über das Ergebnis der betriebs-
wirtschaftlichen Prüfung zur Erlangung einer 
begrenzten Sicherheit bestimmt. 

Begrenzung der Haftung
Die Bescheinigung ist nicht dazu bestimmt, dass 
Dritte hierauf gestützt Entscheidungen treffen. 
Unsere Verantwortung besteht allein der ALDI 
Einkauf GmbH & Co. oHG gegenüber. Dritten 
gegenüber übernehmen wir dagegen keine Verant-
wortung.

Essen, den 30. Juni 2018
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